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Modulbezeichnung Wissenschaftliches Arbeiten 
Modulverantwortlicher Prof. Dr.-Ing. Viktor Wesselak 
Titel der Lehrveranstaltung(en) Wissenschaftliches Arbeiten 
Prüfungsbezeichnung Wissenschaftliches Arbeiten 
Fachsemester 6 
Art der Lehrveranstaltung Sprache Vorlesung / Hausarbeit deutsch 
SWS/ ECTS/ Workload 2 V / 2 P 5 150 
Formale Teilnahmebedingungen keine 

 
1. Inhalte und Qualifikationsziele 
Inhalte: 

Den Studierenden soll einerseits in Vorbereitung auf die Bachelorarbeit und andererseits auf das Berufsleben die 
Beschaffung, Bewertung und Aufbereitung von technischen Informationen als zentrale Arbeitstechnik in den Inge-
nieurwissenschaften vermittelt werden. Die Vermittlung erfolgt im Rahmen einer Lehrveranstaltung und parallel in 
der Abfassung und Präsentation einer Hausarbeit. 

1. Was heißt wissenschaftliches Arbeiten? 

2. Literaturrecherche 
Bibliotheken und Datenbanken für die Ingenieurwissenschaften – Suchtechniken – online-Recherche in freien 
und kostenpflichtigen Datenbanken – Inhaltliche Erschließung einer Bibliothek am Beispiel der FH Nordhau-
sen – Umgang mit Thessauren 

3. Technische Normen 
Zielsetzung und Verfahren der technischen Normung – nationale und internationale Normungsgremien – Re-
cherchieren und lesen von Technischen Normen 

4. Patente und gewerblicher Rechtsschutz 
Zielsetzungen und Verfahren im gewerblichen Rechtsschutz – Gebrauchsmuster, Marken und Patente – nati-
onale und internationale Patentorganisationen – Arbeitnehmererfindergesetz – Recherchieren und lesen von 
Patenten – Patentierbarkeit von Software 

5. Abfassung wissenschaftlicher Texte und Vorträge 
Zielsetzung und Gliederung – Literaturnachweis – Vortragsaufbau – Präsentationstechniken – Bad-Practice-
Beispiele 

 
Lernziele: 
Nach der erfolgreichen Absolvierung des Moduls sind die Studierenden in der Lage, wissenschaftliche bzw. tech-
nische Informationen zu recherchieren, sich zu beschaffen und die Rechercheergebnisse hinsichtlich ihrer Voll-
ständigkeit und Glaubwürdigkeit einzuordnen. Darüber hinaus ist ihnen die Bedeutung und Praxis korrekten Zitie-
rens bewusst. 

2. Lehrformen 
Das Modul findet in Form einer  Vorlesung mit praktischen Rechnerübungen und unter aktiver Einbeziehung der 
Studierenden statt. Die Studierenden wenden ihr Wissen bei der Erstellung einer Hausarbeit zu einen vorgegebe-
nen technischen Thema an.  
3. Voraussetzung für die Teilnahme 

Es bestehen keine formalen Voraussetzungen.  
4. Verwendbarkeit des Moduls 

Das Modul ist Pflichtmodul in den Studiengängen ELT, MAB, RET und WINTEC kann als Wahlpflichtmodul in den 
anderen BA-Studiengängen des Fachbereichs anerkannt werden. 
5. Voraussetzungen für die Vergabe von Leistungspunkten 

Voraussetzung für die Vergabe von Leistungspunkten ist die erfolgreiche Bearbeitung des Themas für die Hausar-
beit sowie deren fristgerechte Abgabe bzw. Präsentation. 
6. Leistungspunkte und Noten 
Die Modulnote entspricht der Benotung der Hausarbeit. Mit der Modulnote werden 5 Leistungspunkte (ECTS) ver-
geben. 
7. Häufigkeit des Angebots des Moduls 
Das Modul wird im Sommersemester angeboten 
8. Arbeitsaufwand (work load) 
Der Workload für dieses Modul ist mit 150 h bemessen; dies entspricht 5 ECTS-Credits. Diese Arbeitsbelastung 
ergibt sich aus dem Besuch der Vorlesungen mit aktiver Teilnahme der Studierenden (22,5 h), der Vor- und 
Nachbereitung des in der Vorlesung behandelten Stoffs (22,5 h) sowie der Erarbeitung der Hauarbeit (105 h). 



9. Dauer des Moduls  
Das Modul wird innerhalb eines Semesters angeboten.  
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